
05. DEZEMBER 2021

GOTT-HELD 
MEHR ALS NUR EIN NAME 

- Franziska Chiavi - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD?  
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-
Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein 

Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unsere Webseite 
www.chrischona-frauenfeld.ch  

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Sonntag 05. Dez 12:00 Street Food 
  16:00 IKT Interkultureller Gottesdienst 
Montag 06. Dez 09:00 Stadtgebet 
  19:30 LiFe Seminar (im Be You Café) 
Donnerstag 09. Dez 14:15 Senioren Bibelkreis 
  16:15 Kids Fussball-Training (Schulanlage Langdorf ) 
Freitag 10. Dez 19:00 Abschlussfest: lieben, scheitern, leben 
  19:30 Gebet für die Jugend 
  19:30 TC - Teenagerclub Event 
Samstag 11. Dez 13:30 Jungschar / Ameisli 
Sonntag 12. Dez 09:00 Gebet für den Gottesdienst 
  09:15 1. Gottesdienst 
  10:45 2. Gottesdienst mit Kids- und Teensprogramm und 
   Livestream  
  12:00 Street Food 
  18:30 SoDa Jugendgottesdienst



GOTT-HELD 
Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn 
ist uns gegeben, und die Herrschaft ist 

auf seiner Schulter; und er heisst 
Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, 

Friede-Fürst… (Jesaja 9,5) 

Wir schauen heute auf den zweiten 
Namen, den Gott seinem Sohn gibt. Er 

nennt ihn Gott-Held. 

Gott-Held 

Lasst uns eintauchen in die Bedeutung 
von diesem Namen: Gott-Held. Für Gott 

steht im Hebräischen der Begriff El, 
welcher im Alten Testament oft als 
Bezeichnung für Gott vorkommt. 
Manchmal erscheint das „El“ in 

Kombination mit einem Namen, z.B. wird 
Jakob nach dem Kampf am Jabbok 

„Israel“ genannt. Das „El“ am Schluss des 
Namens deutet darauf hin, dass er zu 

Gott gehört.  

Der zweite Begriff Gibbor kann mit Held, 
Mann, Krieger oder stark, mächtig, 

gewaltig, übersetzt werden.  

Da ist z.B. dieser junge Mann, Gideon. Er 
bekommt Besuch von einem Engel: 

Da erschien ihm der Engel des HERRN 
und sprach zu ihm: „Der HERR mit dir du 

streitbarer Held“. (Richter 6,12) 
Der Engel spricht Gideon mit „Gibbor“ 

an. Was Gideon zu dieser Zeit noch nicht 
weiss ist, dass ihm ein Kampf 

bevorstehen wird. Er erhält später 
nämlich den Auftrag, Israel aus den 

Händen Midians zu befreien.  
Hier zeigt sich, dass die gewählte 
Bezeichnung „Gibbor“, also Held, in 

einem militärischen Sinn zu deuten ist. 
Wie geht es dir, wenn du die 

Bezeichnung „Held“ oder „Krieger“ hörst?  

Wo bräuchtest du einen Helden, 
jemanden, der für dich kämpft oder für 

dich streitet? 

Spannend ist die Kombination von Gott-
Held, denn die kommt sonst nur noch 

einmal im Alten Testament vor und wird 
als Bezeichnung für Gott selbst 

verwendet. Das zeigt, dass dieser Sohn, 
der gegeben ist, Jesus Christus, Gott-

Held ist. 

Jesus der Gott-Held 

In der Bibel begegnen uns unzählige 
Erlebnisse, die zeigen, dass Jesus Gott-

Held ist.  
Da sitzt dieser junge blinde Mann auf 

der Strasse. Er hört unzählige 
Geräusche, Stimmen und ist damit 

beschäftigt, alles zu verarbeiten. Es 
geht ihm nicht gut. Neben ihm sitzt sein 
Freund, der sein Schicksal mit ihm teilt. 

Beide wissen nicht weiter. Und dann 
hören sie, dass Jesus kommt, von dem 
sie schon viel gehört haben. Sie fangen 

an zu rufen: „Herr, du Sohn Davids, 
erbarme dich über uns!“ (Matthäus 

20,30) 
Das gefiel der Menschenmenge 

überhaupt nicht und sie wollten sie zum 
Schweigen bringen. Aber die beiden 

gaben nicht auf und riefen weiter: „Herr, 
du Sohn Davids, erbarme dich über 

uns!“ (Matthäus 20,31) 
Und dann kommt der Moment, auf den 
man im Film wartet, das heldenhafte 
Eingreifen - jetzt endlich geschieht 
Gerechtigkeit. Jesus hat sie gehört, 

bleibt stehen und … nein, heilt sie nicht 



gleich, sondern stellt ihnen eine Frage: 
„Was wollt ihr, dass ich euch tun 

soll?“ (Matthäus 20,32) 
Das ist doch eigentlich offensichtlich, 
was fragt Jesus da überhaupt noch? 
Warum handelst du, Gott-Held, nicht 
einfach? Nein, Jesus will nicht sofort 
handeln, sondern vielmehr von ihnen 

hören, was sie bewegt. Jesus fragt auch 
dich in diesem Moment: „Was willst du, 
das ich dir tun soll?“ Was antwortest du 
ihm? Er will wissen, was dich und dein 

Herz bewegt!  

Von einer anderen Begebenheit wird uns 
in Lukas 5 berichtet. Da ist dieser 

Fischer, mit Namen Simon. Er hat eine 
lange Nacht hinter sich auf dem See, hat 

aber dennoch nichts gefangen und ist 
mit leeren Netzen zurückgekehrt. Er ist 

müde, entmutigt und frustriert. Während 
er seine Netze putzt und aufräumt, sieht 
er einen Mann auf sich zu kommen, dem 
eine grosse Menschenmenge folgt. Dieser 
Mann fragt ihn, ob er ihn ein Stück weit 
den See hinausfährt mit seinem Boot, 
damit ihn alle hören können. Obwohl 

Simon eigentlich Feierabend hätte, lässt 
er sich auf die Bitte von diesem Mann ein 
– irgendetwas ist anders an ihm, als an 
anderen. Die Rede von Jesus begeistert 
und ermutigt Simon. Als Jesus fertig ist 

spricht er zu Simon: «Fahre hinaus auf die 
Tiefe, und lass eure Netze zu einem Fang 

hinunter!» (Lukas 5,4).  
Jesus, ich bin doch so müde und die 

Netze sind geputzt, alles ist versorgt. 
Und wir haben es doch schon die ganze 

Nacht hindurch versucht und nichts 
gefangen, ich mag doch jetzt nicht 
mehr… Das wäre vermutlich meine 

Antwort gewesen.  
Aber Simon antwortet anders: «Meister, 

wir haben die ganze Nacht hindurch 
gearbeitet und nichts gefangen; ABER auf 

dein Wort will ich das Netz 
auswerfen!» (Lukas 5,5).  

Ganz ehrlich: Ich bewundere Simon. Jesus 
verlangt hier einiges an Vertrauen. Simon 
ist sich aber sicher: Auf dein Wort, Gott-
Held, hin, will ich es nochmal versuchen. 

Wenn du, Gott-Held, das sagst, dann 
weiss ich, dass es gut kommt und ich 

vertraue dir. Ein Vertrauen, das belohnt 
wird: „Und als sie das getan hatten, 

fingen sie eine grosse Menge Fische; und 
ihr Netz begann zu reissen.“ (Lukas 5,6) 

Jesus kann unglaublich viel mehr tun, als 
wir uns vorstellen. Dafür will er aber 
unser Vertrauen. Er will, dass wir ihn 

Gott-Held sein lassen.

Jesus mein Gott-Held 

Die Frage ist: Erleben wir Jesus so? 
Wollen wir ihn überhaupt so erleben? 

Darf sich Jesus als Gott-Held in deinem 
Leben erweisen? Es ist durchaus möglich, 
dass sich das Gott-Held sein von Jesus 
anders zeigt, als wir das erwarten. Ein 

Held ist doch einer, der agiert und 
handelt, wenn er Probleme sieht. Bei 

Gott-Held ist das anders, denn er ist in 
erster Linie an unserem Herzen 

interessiert. Er will in Beziehung mit uns 
treten, wissen, was uns bewegt und wo 

unsere Kämpfe sind. Er will, dass wir ihm 
vertrauen und ihn an dem, was uns 

bewegt, teilhaben lassen. Und eins ist 
sicher: Er wird handeln - auf seine Art 

und Weise und zu seiner Zeit.  

Was sind deine momentanen Kämpfe?Wo 
wünschst du dir, dass Gott-Held für dich 

streitet und einsteht (Einsamkeit, 
Ängste, Süchte)? Jesus will als Gott-Held 

deine Kämpfe kämpfen.  
Die Frage ist:  Lässt du zu, dass Jesus 
sich in deinem Leben als Gott-Held 

erweisen darf?  



SPENDEN VIA TWINT 
TWINT ist die Bezahl-App der Schweizer Banken. Lade TWINT jetzt herunter, scanne 

den gewünschten QR-Code mit deiner TWINT App und spende – einfach und bequem. 
Du kannst zwischen 3 Beträgen wählen. Damit nicht der falsche Betrag eingelesen 

wird, empfehlen wir dir, den gewünschten QR Code nah zu scannen. Es werden keine 
Absenderdaten übermittelt. Vielen Dank. 

Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61 Email: 
sekretariat@chrischona-frauenfeld.ch / www.chrischona-frauenfeld.ch  

Konto: Thurgauer Kantonalbank, 8570 Weinfelden, Kontoinhaber: Chrischona Schweiz, 
Chrischonarain 200, 4126 Bettingen, BIC: KBTGCH22XXX Gemeindekonto (allg. 

Ausgaben): IBAN: CH33 0078 4152 0463 8580 3
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FRAGEN ZUR  
REFLEXION 

# Was sind deine momentanen Kämpfe? Tauscht aus! 

# Wo wünschst du dir einen Helden in deinem Leben? Tauscht aus! 

# Wo entdeckst du Jesus oder Gott als Gott-Held in der Bibel? Was fasziniert dich an 
diesen Geschichten?  

# Erlebst du Jesus als deinen Gott-Held in deinem persönlichen Leben? Und wie zeigt 
sich das? 

# Was hindert dich, Jesus deine Kämpfe abzugeben? 

# Was hindert dich, Jesus zu vertrauen?  


